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Beschlussvorlage 
öffentlich 

 
Vorlage Nr.: BV/148/2019 

 
 

Federführung: Dezernat II Datum: 08.10.2019 

Bearbeiter: Detlev Fricke-Varban   

  

 Sichtvermerke 

   

 

Beratungsfolge Termin 

Ausschuss für Feuerschutz und Bauwesen 06.11.2019 
Kreisausschuss 27.11.2019 
Kreistag 05.12.2019 

 
 
 
Erneuerung der Tiefbauhalle bei der BBS-Ammerland; Genehmigung der 
Mehrkosten 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Für die Erneuerung der Tiefbauhalle der Berufsbildenden Schulen Ammerland  
werden  überplanmäßig Haushaltsmittel in Höhe von 50.000,00 € gem. § 117 
NKomVG  bereitgestellt. Die Deckung erfolgt über Mehrerträge bei den 
Finanzausgleichsleistungen.   
 
 
 
 

Finanzielle  
Auswirkungen (brutto) 

 nein   ja 

Im Haushaltsplan 
enthalten 

 nein   ja 

Über-/ 
außerplanmäßige 

Mittelbereitstellung   

Einmalige Kosten  50.000,00 € Investiv    
 
Ergebniswirksam  

 

Laufende Kosten   

Drittmittel (Zuschüsse)  
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Sachverhalt: 
EB IB – FV 
        Westerstede, den 30.09.2019 
 
Erneuerung der Tiefbauhalle bei der BBS Ammerland; Genehmigung der 
Mehrkosten 
 
Für die Sanierung der Tiefbauhalle der BBS Ammerland wurden bereits Mittel im 
Haushalt 2017 bereitgestellt. Die Planung wurde  jedoch aufgrund von erforderlichen 
Veränderungen auf Wunsch der Schule nochmals komplett überarbeitet. Nach der 
Überarbeitung wurden geschätzte Gesamtkosten in Höhe von 335.000 € für das Jahr 
2019 in den Haushalt eingestellt. 
 
Die öffentlichen Ausschreibungen für die Arbeiten zur Erneuerung der Tiefbauhalle 
führten jedoch zu erheblich höheren Preisen als erwartet. Dies ist zum einen durch 
die gute Auftragslage und die damit verbundene extrem hohe Auslastung der 
Handwerksfirmen begründet, zum anderen führt die sehr geringe Beteiligung von 
Bietern an den Ausschreibungsverfahren in einzelnen Gewerken auch zu einem 
fehlenden Wettbewerb. Die vorliegenden Ausschreibungsergebnisse liegen um rd. 
50.000,00 € über den ursprünglich geschätzten Gesamtkosten. Da weder ein 
kompletter Verzicht auf Teilleistungen noch eine weitere qualitative oder quantitative 
Reduzierung bei den einzelnen Gewerken dieses Bauvorhabens möglich ist, wird 
gleichwohl vorgeschlagen, die Arbeiten in dem erforderlichen Umfang zu beauftragen 
und die zusätzlich erforderlichen Mittel überplanmäßig für das laufenden 
Haushaltsjahr zur Verfügung zu stellen.  
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